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Wirtschaft

Der Wirtschaftssektor bietet große Potenziale 

zum Einsparen von Treibhausgasen und für den 

Ausbau von erneuerbaren Energien. Die Stadt 

Bergkamen ist als Ansprechpartnerin und Ver-

mittlerin beratend tätig und unterstützt eine 

klimafreundliche Entwicklung unter anderem 

in den Bereichen Gewerbe, Handel, Dienstleis-

tung und Industrie.

- Einführung eines betrieblichen
 Mobilitätsmanagements

- Ausbau erneuerbarer Energien

- Betriebliche Energiemanagementsysteme

- Klimafreundliche Planung und
 Ausweisung von Gewerbegebieten

- Organisation von Wirtschaftstreffen

Stadtverwaltung,
Eigenbetriebe,
Kommunalpolitik
Die Stadt Bergkamen sieht sich selbst in der 
Verantwortung eine Vorbildfunktion und Vor-
reiterrolle im Klimaschutz einzunehmen. Ob-
wohl die Stadtverwaltung nur für etwa 1 Prozent 
der Treibhausgase in Bergkamen verantwortlich 
ist, werden weitere Projekte als Inspiration für 
Außenstehende angestossen und umgesetzt.

- Teilnahme an Klimaschutznetzwerken

- Entwicklung städtischer Grünflächen

- Städtisches Energiemanagement

- Anreize zur Ressourcenschonung im Alltag

- Organisieren von Bildungsmaßnahmen
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● Mobilität

● Planen, Bauen und Sanieren

● Erneuerbare Energien

● Wirtschaft

● Stadtverwaltung,
 Eigenbetriebe,
 Kommunalpolitik

Unsere Handlungsfelder
für ein klimafreundliches
Bergkamen:



Mobilität Erneuerbare
Energien

Gemäß Klimaschutzgesetz von 2021 muss der 
Verkehrssektor seine Treibhausgasemissionen 
bundesweit von 150 Millionen Tonnen CO2 
im Jahr 2020 auf 85 Millionen Tonnen im Jahr 
2030 senken. Das entspricht einer Minderung 
um über 40 Prozent. In Bergkamen soll dieses 
Ziel mithilfe von verschiedenen Projekten in 
unterschiedlichen Mobilitätsthemen erreicht 

werden.

- Förderung von Fuß- und Radverkehr

- Erweiterung des Busangebots

- Ausbau der Elektromobilität

- Angebot von Car-Sharing

- Ausbau von Infrastruktur

Planen, Bauen
und Sanieren

Neben dem bereits hohen Niveau der Bio-
masse an der Strom- und Wärmeproduktion, 
ist die Stadt bemüht auch den Ausbau der 
Photovoltaik voranzutreiben. So werden städ-
tische Dachflächen für Photovoltaikanlagen 
verpachtet. Zudem verfügt die Stadt über ein 
Solarpotenzialkataster, worüber die solarener-
getische Eignung von Dachflächen abgefragt 

werden kann.

- Individuelle Beratung

- Förderung von Solarthermie und
 PV-Anlagen

- Ausbau des Fernwärmenetzes

- Geothermische Versorgung

- Prüfung von Flächen auf
 Windkraftpotenzial

- Nutzung von Biomasse

Die privaten Haushalte machen in Bergka-
men mit über 40 Prozent den größten Anteil 
am Endenergieverbrauch aus. Die Versorgung 
mit Wärme basiert in Bergkamen noch über-
wiegend auf fossiler Energie und verursacht 
etwa die Hälfte der gesamten Treibhausgas-
emission. Daher ist es notwendig, erneuerbare 
Energien zu nutzen und Wärmeverluste vorzu-
beugen, um die langfristigen Klimaschutzziele 

zu erreichen.

- Individuelle Beratung

- Klimafreundliche Bauleitplanung

- Klimaschonendes Bauen

- Steigerung der Sanierungsquote

- Quartierslösungen


